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Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung, Hamburg                      bitte wenden  

 

               
 

Einladung  
 

Workshop 

Politische Bildung für Alle! 
Zur Erreichbarkeit von bildungsbenachteiligten Zielgruppen  

in der politischen Jugend- und Erwachsenenbildung  
Fr. 16.11.12 / 9.30 – 16.30 Uhr  

 
Haus der Jugend Kirchdorf, Krieterstraße 11, Wilhelmsburg  

 

Immer wieder neu: In regelmäßigen Abständen wird an die Träger der politischen (Erwachsenen-) 

Bildung die Forderung nach einer verstärkten Ansprache bildungsbenachteiligter Zielgruppen 

gerichtet.  

Doch was politisch gewollt und gesellschaftlich längst überfällig ist, ist in der Realität der politischen 

Bildungsarbeit nur allzu schwer umsetzbar. Denn hinter dem Schlagwort „Ansprache“ verbergen sich 

komplexe Herausforderungen: neue Formen der Ausschreibungen, eine zielgruppengerechte 

Methodik, entsprechende Inhalte und Werbeformen sowie ggf. neue Formate.  

Die Fortbildung hat das Ziel, angeregt durch Best-Practice-Beispiele und Inputs aus Praxis und 

Wissenschaft, gemeinsam Ideen zur Ansprache unterschiedlicher Zielgruppen zu entwickeln. Wir 

werden dabei themenorientiert vorgehen, d.h. gezielt diskutieren, wie für ausgewählte einzelne 

Themenschwerpunkte bestimmte Zielgruppen angesprochen werden können (Themen „Europa“ und 

„Stadtentwicklung Hamburg/BürgerInnenbeteiligung“). Ein weiterer Workshop orientiert sich an der 

Methode der Medienpädagogik für die Erarbeitung neuer Konzepte. 

Die Einladung richtet sich an alle, die im Bereich der politischen Jugend- und Erwachsenenbildung 

tätig sind, ist aber auch offen für weitere Interessierte.  

Information und Anmeldung 

* Informationen unter 040-389 52 70, Ansprechpartnerin: Friederike Wirtz 

* Anmeldungen richten Sie bitte bis zum 31.10.2012 an info@umdenken-boell.de  

* Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20 TN begrenzt, eine frühzeitige Anmeldung empfiehlt sich.  

* Die Teilnahme an der Veranstaltung kostet 5 €. Der Beitrag ist vor Ort zu entrichten. 

* Bitte leiten Sie die Einladung gerne an Interessierte weiter. 

Die Veranstaltung ist für Rollstuhlfahrer_innen zugänglich. Ein barrierefreies WC ist vorhanden. Für 
den Fall, dass weitere Unterstützung wie z.B. Gebärdendolmetschen benötigt wird, bitten wir um 
Anmeldung unter info@umdenken-boell.de 

mailto:info@umdenken-boell.de
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Durch den Tag führt Hedwig Bumiller-Fechner – freie Trainerin für Erwachsenenbildung in Hamburg 
 

 

Programmablauf 

9.30 Uhr Begrüßung und Einführung  

  

Problemaufriss  

 Arne Busse – Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 

Fachbereich „Politikferne Zielgruppen“ 

 

Erfahrungen aus der Praxis 

Blitzlicht in die Runde 

11.00 Uhr Kaffepause 

11.15 Uhr Input: Politische Bildung für  bildungsbenachteiligte Zielgruppen 
 
„Politische Bildung, Politikbegriff und Teilhabeversprechen in prekären Zeiten“  
Jens Schmidt  – Arbeit und Leben Hamburg  
 
„Best Practice Beispiel zur Zielgruppe der Jugendlichen“ 
Dr. Julie Rothe  –  Politikfabrik e.V. Berlin 
  
anschließend Diskussion im Plenum  

12.30 Uhr Mittagspause  

13.30 Uhr Arbeitsgruppen: Politische Bildung –  Formen der Ansprache, Methodik, 

Themenzuschnitte und Formate für bildungsbenachteiligte Zielgruppen  

 

a) Angebote zum Thema Stadtentwicklung Hamburg/BürgerInnenbeteiligung  

Anna Gallina – Landesvorstand Bündnis ’90 / Die Grünen Hamburg  

 
b) Angebote für Jugendliche zum Thema Europa 
Julie Rothe – Politikfabrik e.V. Berlin  
 
c) Angebote für Medien-Methodik 
Henning Wötzel-Herber – ABC Bildungs- und Tagungszentrum e.V.  

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Vorstellung der Ergebnisse der Workshops 

Diskussion im Plenum  

 Ausblick und Abschluss 

16.30 Uhr Ende der Fortbildung  


